
Curriculum Vitae 

 
Professor Dr. h. c. mult. Berthold Beitz 

Vorsitzender und geschäftsführendes Mitglied des Kuratoriums sowie  
Vorsitzender des Vorstandes der Alfried Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung  
* 26. September 1913 in Zemmin/Vorpommern 
† 30. Juli 2013 in Kampen 
1939 bis 2013 verheiratet mit Dr. Else Beitz, drei Töchter 

 

 
Ausbildung  1934 Abitur 
   1934 - 1939 kaufmännische Ausbildung im Bankfach 
 
Werdegang 1939 kaufmännischer Angestellter der Shell AG, Hamburg 
 1939 kaufmännischer Angestellter der Beskiden-Erdöl AG in Jaslo/Polen 
   1941 kaufmännischer Leiter der Karpaten-Oel AG in Boryslaw/Polen 
   1944 - 1945 Wehrdienst 
   1946 Vizepräsident des Zonenamtes des Reichsaufsichtsamtes für das 
    Versicherungswesen in Hamburg 
   1949 Generaldirektor der Versicherungsgesellschaft Iduna-Germania, 

Hamburg 
   1953 persönlicher Generalbevollmächtigter von Alfried Krupp von  
    Bohlen und Halbach, Alleininhaber der Firma Krupp 
   1968 - 2013 Vorsitzender des Kuratoriums der gemeinnützigen Alfried Krupp 
    von Bohlen und Halbach-Stiftung 
   1970 Vorsitzender des Aufsichtsrates der Fried. Krupp GmbH 
   1989 Wahl zum Ehrenvorsitzenden des Aufsichtsrates der Fried. Krupp GmbH 
   1999 Gründung der ThyssenKrupp AG, Wahl zum Ehrenvorsitzenden  

des Aufsichtsrates 
 

Auszeichnungen 1973 Medaille „Gerechter unter den Völkern“, Yad Vashem  
(Auswahl)  1973 Großes Verdienstkreuz mit Stern des Verdienstordens der  
    Bundesrepublik Deutschland 
   1974 Kommandorium mit Stern des Verdienstordens der Republik Polen  
   1979 Großes Verdienstkreuz mit Stern und Schulterband des  
    Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland    
   1983 Träger des Ehrenringes der Stadt Essen   
   1984 Aufnahme in die „Scroll of Honour“ des jüdischen Volkes  
   1986 Verdienstorden des Landes Nordrhein-Westfalen    
   1987 Großkreuz des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland  
   1987 Medaille "Merentibus" der Jagiellonen-Universität Krakau   
   1987 Ehrenförderer der deutschen Akademie der Naturforscher  
     Leopoldina, Halle  
   1988 Professoren-Titel des Landes Nordrhein-Westfalen 
   1988 Ehrenmitglied des Internationalen Olympischen Komitees 
   1991 Goldmedaille für humanitäre Verdienste des internationalen B'nai B'rith   
   1991 Ehrensenator der Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald   
 
  



 
 

    
   1993 Dr. phil. h. c. der Jagiellonen-Universität Krakau  
   1995 Ehrenbürger der Hansestadt Greifswald   
   1996 Dr. phil. h. c. des Weizmann-Instituts Rehovot/Israel  
   1997 Josef-Neuberger-Medaille der Jüdischen Gemeinde Düsseldorf  
    (Auszeichnung gemeinsam mit Frau Dr. Else Beitz) 
   1999 Dr. phil. h. c. der Ruhr-Universität Bochum  
   2000 Leo-Baeck-Preis des Zentralrats der Juden in Deutschland  
    (Auszeichnung gemeinsam mit Dr. Else Beitz) 
   2000 Leibniz-Medaille der Berlin-Brandenburgischen Akademie der  
    Wissenschaften  
   2003 Ehrenbürger der Hansestadt Kiel 

 2005 Ehrensenator der Deutschen Akademie der Naturforscher 
  Leopoldina in Halle (Saale) 
 2006 Jubiläumsmedaille in Gold der Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald  
  und Erneuerung der im September 1983 verliehenen Ehrendoktorwürde  
  der Medizinischen Fakultät der Universität Greifswald 
 2007 Ehrenbürger der Stadt Essen 

 2011 Staatspreis des Landes Nordrhein-Westfalen (Auszeichnung gemeinsam  
  mit Dr. Else Beitz) 

 2012  Lew Kopelew Preis, Lew Kopelew Forum Köln 
 2012 Kaiser Leopold I. Medaille der Deutschen Akademie der Naturforscher  
  Leopoldina – Nationale Akademie der Wissenschaften, Halle (Saale)  
 2012 Verdienstorden des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
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